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Bade- undBootshüttenanderaltenDonau.Wiebekannt,hatderWiener
Gemeinderatvor einiger Zeit beschlossen ,einzelne Uferstreifen an

deroberenaltenDonaufürdieErrichtungvonBade-oderBootshütten
sowieauchvonSommer-undWochenendhäusernbis aufweitereszuwid-¬
men .DieseWidmungist dahinzuverstehen ,dassdasUfervorläufigder

ErrichtungsolcherBautenvorbehaltenbleibensoll .DieVerfügung
wurdedeshalbgetroffen,umdenweiterenAusbauandenUfernderal-¬
tenDohauin geordneteBahnenzulenkenundzurErhaltungderSchön-¬
heit derLandschaftundzurvernünftigenNutzungderUfer -undWasser-¬
flächen für Zweckeder körperlichen Erholungdas Nötigevorzukehren ,

solangeüberdieverschiedenenHafen-undWasserkraftprojektenoch
keineEntscheidunggetroffenist . Bemerktwird ,dass die GemeindeWien
dieinBetrachtkommendenGrundflächennichtvergebenkann ,dasie
amUferkeine Gründebesitzt .Diemeistender in Fragekommenden
GrundstreifenwerdenvomBundesstrombauamt,. ,HoherMarkt5verwal-¬

tet ,anderegehörendemStiftKlosterneuburg.DieBewerberumsolche
GründemüssensichdaherzunächstandieseStellenwenden ,umsich
einenPachtgrundzu sichern .Erst wennes sich umdieBauerlaubnis
handelt ,sinddiestädtischenAemterzurEntscheidungberufen ,obund
unterwelchenBedingungendergeplanteBaudortaufgestelltwerden

kaune

StarkeZunahmederZahlderAutomobileinWien.ZuJahresbeginn
standenbeimWienerMagistrat8186PersonenautomobileinVormer-¬
kung .Davonwaren2824Autotaxis .DerStanddesLohnfuhrwerkesist

nahezuunverändertgeblieben,hingegenweisendiePrivatautomobile
einebedeutendeSteigerungauf .SeitJahresheginnist eineVermehrung
um1,139Wageneingetreten .GegenüberderZeitvordemKriegistna-¬
hezudieVerdreifachungzuverzeichnen.

.
JubilarederEhe .Dienstagüberreichtein VertretungdesBürgermeis-¬
ters amtsführenderStadtratJuliusLinderdenEhepaarenAdalbert
und MarieBlandaundTheophilund AnnaMakomaskianlässlich ihrer

goldenenHochzeitdieEhrengabederStadtWien.

.037FürsorgeräteinWien.Wiebakannt,fandenEndedesVorjahres
dieWahlenderehrenamtlichenFürsorgerätein allenFürsorgeinstitut
ten Wiensstatt .Gewähltwurden . 037Fürsorgeräte . Vondiesensind
1179Frauenund4858Männer,BeidenFürsorgeratswahlenimJahre192)
wurdennur5440Fürsorgerätegewählt.Vondiesenwaren875Frauen
und4565Männer.VondenzuletztgewähltenFürsorgerätengehören
1145demGewerbestandan ,1593sind Festbesoldete,986stehenimPri -¬

vatdienst,1205sindqualifizierteArbeiter,99sindHilfsarbeiter,
71hsindimHaushaltundhin derLandwirtschafttätig . 82Fürsorge-¬
räte habeneinenfreien Beruf .229sindohneBeruf ,DiemeistenFrau-¬
en hat die Leopoldstadt mit 131 Fürsorgerätinnen ,dann folgt Hietzing
mit 123Fürsorgerätinnen .DieLeopoldstadthatte auchdiegrösste
ZahlderMandate,undzwar639 ,zuvergebenDienächststärkstenBe-¬
zirke sind Hietzing mit 168 und dann Floridsdorf mit 4o8Fürsorge - ¬

räten .DieWahlderFürsorgeräteerfolgtsaufdieDauervonfünfJah-¬
ren .
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